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Das Jahr 2018 ist bereits auf der Ziel-
geraden und das Weihnachtsfest 
und der Jahreswechsel stehen un-
mittelbar bevor.
Für die Kommunalpolitik in Krons-
hagen war das wichtigste Ereignis 
sicherlich die Kommunalwahl in Ge-
meinde und Kreis, bei denen Sie über 
die Zusammensetzung der Gemein-
devertretung und des Kreistages 
Rendsburg-Eckernförde für die neue 
Wahlperiode 2018 - 2023 entschei-
den konnten. Wir sind sehr zufrieden 
über die weit über durchschnittliche 
Wahlbeteiligung von rund 57% in 
Kronshagen. Hier gilt auch den poli-
tischen Mitbewerbern vor Ort unser 
Dank für einen engagierten und fai-
ren Wahlkampf. 
Wir danken Ihnen nochmals herz-
lich für das den Kandidatinnen und 
Kandidaten der CDU Kronshagens 
entgegengebrachte Vertrauen. Sie 
haben unsere CDU damit erneut 
mit großem Abstand zur stärksten 
Fraktion der Kronshagener Gemein-
devertretung gemacht. Wir werden 
dieses Ergebnis auch weiterhin da-
für nutzen, zusammen mit den an-
deren Fraktionen und mit der Ver-
waltung unter der Leitung unseres 
Bürgermeisters Ingo Sander eine 
bürgerfreundliche und zielorientierte 
Kommunalpolitik in Kronshagen um-
zusetzen.
Auf die einzelnen kommunalpoliti-
schen Themen wird unsere  Frak-
tionsfraktionsvorsitzende Andrea 
Linfoot in ihrem Beitrag in diesem 
Wegweiser noch detailliert eingehen.
Ein wichtiges Ereignis für unsere Ge-
meinde war die Wiederinbetriebnah-
me der Fahrzeughalle unserer Frei-
willigen Feuerwehr im Frühjahr 2018 
mit unserem Ministerpräsidenten 

Daniel Günther. 
Dass es möglich war, in nur einem 
Jahr nach dem Großbrand im Febru-
ar 2017 eine neue Halle auf dem neu-
esten technischen Stand zu errich-
ten samt Fahrzeugen und Inventar, 
ist eine großartige Gemeinschafts-
leistung  aller Beteiligten. Dazu ge-
hören die Gemeinde Kronshagen, 
der Kreis Rendsburg-Eckernförde, 
die Landeshauptstadt Kiel und die 
Landesregierung (alt und neu) und 
die Provinzial-Versicherung, insbe-
sondere aber unsere Feuerwehrka-
meradinnen und –kameraden sowie 
viele auswärtige Feuerwehren. Auf 
diese Gemeinschaftsleistung kön-
nen wir wirklich zu Recht stolz sein!
Als CDU Kronshagen bleiben wir bei 
unserer Auffassung, dass wir den 
Gartenstadtcharakter unserer Ge-
meinde auch in Zukunft erhalten 
möchten und wir einwohnerzahlmä-
ßig keine größeren Zuwächse mehr 
realisieren können und wollen. Al-
lein der Blick auf die aktuelle  Infra-
struktur in Kronshagen zeigt, dass 
wir hinsichtlich der Kapazität unserer 
Kinderbetreuungseinrichtungen, der 
Schulen, der Sportstätten, der Nah-
versorgungsmöglichkeiten und der 
Verkehrsbelastung keine größeren 
Zuwächse mehr vertragen. Unser 
Ziel ist qualitatives Wachstum in 
Kronshagen, kein quantitatives.  Das 
Thema „Bezahlbarer Wohnraum“ ist 
natürlich dennoch ein Thema für uns 
als CDU Kronshagen, gerade im Hin-
blick auf ältere Menschen und junge 
Familien. 
In diesem Jahr verlief die Diskussion 
über den kommunalen Haushalt für 
das kommende Jahr 2019 ausge-
sprochen konstruktiv. Unsere kom-
munalen Finanzen in Kronshagen 

sind trotz großer Investitionen nach 
wie vor geordnet. Wir planen mit ei-
nem leichten Haushaltsüberschuss 
in Höhe von € 161.500,00.
Das bundesweit heiß diskutierte The-
ma „Straßenausbaubeiträge“ wird in 
unserer Gemeinde Kronshagen von 
allen Fraktionen glücklicherweise 
sachlicher und intensiver  diskutiert 
als in vielen anderen Kommunen. 
Ziel muß es sein, hier sowohl für die 
in Zukunft betroffenen Anlieger als 
auch für den kommunalen Haus-
halt zu einer ausgewogenen Lösung 
zu kommen. Die Gemeindeverwal-
tung ist derzeit damit beschäftigt, 
eine entsprechende Übersicht mit 
Vergleichsrechnungen zu erstellen. 
Unabhängig von der am Ende rea-
lisierten Lösung ist es aber unser 
übergreifendes Ziel, die betroffenen 
Anlieger finanziell deutlich zu entlas-
ten. 
Wir möchten als CDU Kronshagen im 
Interesse aller Kronshagenerinnen 
und Kronshagener weiterhin mit Ih-
nen persönlich, aber auch mit allen 
haupt- und ehrenamtlich Tätigen in 
den Vereinen und Verbänden im Ge-
spräch bleiben und an einer guten 
Zukunft für unsere liebenswerte Ge-
meinde arbeiten. 
Ich wünsche Ihnen im Namen der 
CDU Kronshagen eine besinnliche 
Adventszeit, ein frohes und geseg-
netes Weihnachfest und alles Gute 
und persönliches Wohlergehen für 
das neue Jahr 2019!

Herzliche Grüße
Ihr

Thomas Kahle
CDU Ortsvorsitzender

LIEBE KRONSHAGENERINNEN 
UND KRONSHAGENER,
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Als Jamaika-Koalition wissen wir um 
dieses Engagement der Menschen 
für ihre Heimat und stehen zur Ver-
antwortung des Landes gegenüber 
unseren Kommunen. Deshalb wer-
den wir die Kreise, Städte und Ge-
meinden in Schleswig-Holstein in 
den kommenden drei Jahren um 
über 270 Millionen Euro entlasten. 
Unser Fokus liegt dabei klar auf den 
Bereichen Kita, Bildung und Investi-
tionen. Alleine 170 Millionen Euro zu-
sätzlich geben wir für Krippen und 
Kitas zusätzlich an die Kommunen. 
Weitere 50 Millionen Euro investieren 
wir in die Sanierung und den Um-
bau unserer Schulen und mit 7,5 Mil-
lionen Euro zusätzlich helfen wir den 
Kommunen bei der Sanierung von 
Sportstätten. Keine Landesregierung 
zuvor hat unsere Kommunen in so 
erheblichem Umfang entlastet und 
damit den Weg für dringend benö-
tigte kommunale Investitionen frei-

gemacht.
Unsere Jamaika-Koalition bringt 
unserem Land eine neue Dynamik. 
CDU, Bündnis 90/ Die Grünen und 
die FDP eint der Wille, gemeinsam 
etwas für Schleswig-Holstein zu be-
wegen. Deshalb haben wir in den 
ersten eineinhalb Jahren auch schon 
viel erreicht. In der Bildung kehren 
wir flächendeckend zum Abitur nach 
13 Jahren zurück und führen ab der 
3. Klasse wieder Notenzeugnisse so-
wie in der 4. Klasse eine schriftliche 
Schulartempfehlung ein. Bereits für 
das Jahr 2018 haben wir 395 neue 
Lehrerstellen geschaffen. Bei der 
Landespolizei schaffen wir 500 neue 
Stellen bis 2020 und rüsten unsere 
Polizeibeamten mit neuer Ausstat-
tung besser für veränderte Bedro-
hungslagen aus. Besonders wichtig 
für Schleswig-Holstein ist, dass wir 
bei den Investitionen in unsere Inf-
rastruktur endlich aufholen. Daher 

investieren wir nicht nur in unsere 
Infrastruktur, sondern schaffen auch 
neue Stellen für Planer. Ferner führen 
wir einen neuen Bauingenieur-Stu-
diengang an der FH Kiel ein. Viel zu 
lange hat sich der Bau der A20 durch 
das Land bisher verzögert. Deshalb 
beschleunigen wir die Planung der 
A20 nun durch die Planungsüberga-
be an die DEGES GmbH. Freiwerden-
de Planungskapazitäten des Landes 
können so für andere wichtige Infra-
strukturvorhaben genutzt werden.
Gerne möchte ich die Adventszeit 
nutzen, um den Menschen zu dan-
ken, die sich im vergangenen Jahr 
für ihre Gemeinde, ihren Verein oder 
auch bei anderen Projekten ehren-
amtlich eingesetzt  haben. Ohne 
diesen Einsatz kann unser Gemein-
wesen nicht funktionieren.
Ihnen und Ihren Familien wünsche 
ich eine gesegnete Adventszeit und 
einen erfolgreichen Start in das neue 
Jahr 2019.

Ihr

Daniel Günther
Ministerpräsident und CDU-Landes-
vorsitzender

Liebe Kronshagenerinnen und Kronshagener,

mit der Adventszeit neigt sich das Jahr 2018 dem Ende entgegen und 
gibt uns die Möglichkeit, die Ereignisse des vergangenen Jahres Revue 
passieren zu lassen. Gerne denke ich dabei an die Eröffnung der neu-
en Fahrzeughalle der Freiwilligen Feuerwehr Kronshagen im März zu-
rück. In beeindruckender Solidarität haben alle Kronshagenerinnen und 
Kronshagener nach dem verheerenden Brand des Gerätehauses zusam-
mengestanden und dafür gesorgt, dass ihre Feuerwehr schnellstmög-
lich wieder einsatzbereit war. Dieser Einsatz zeichnet unser Gemeinwe-
sen aus. Ganz herzlich möchte ich mich bei Ihnen für diese Solidarität 
und Ihr Engagement bedanken.

MINISTERPRÄSIDENT DANIEL GÜNTHER
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Das Miteinander brauchen wir, wenn 
es darum geht, grundsätzliche Ent-
scheidungen in unserem Ort zu tref-
fen. Hier hilft gelebte Demokratie. 
An anderen Stellen hatte ich schon 
mehrfach erwähnt, dass ich ein un-
bedingter Verfechter der parlamen-
tarischen Demokratie bin, wenn also 
gewählte politische Vertreter in per-
sönlicher Verantwortung Entschei-
dungen für die Allgemeinheit treffen 
müssen.
Dieses beinhaltet natürlich auch, 
die Bürgerinnen und Bürger vor der 
Entscheidung  umfassend zu infor-
mieren, anzuhören und deren be-
rechtigte Argumente in der Entschei-
dungsfindung zu berücksichtigen. 
Verantwortlich für die schließlich ge-
troffene Entscheidung  ist allerdings 
allein der gewählte politische Vertre-
ter.
Ein wichtiges gesellschaftliches 
Zahnrad ist die ehrenamtliche Aktivi-
tät einer Gemeinde. So wird die Kom-
munalpolitik in unserem Kronshagen 
von ehrenamtlichen Kommunalpoli-
tikern gestaltet.  Diese haben sich 

bereit erklärt, sich in ihrer Freizeit mit 
kommunalpolitischen Themen wie 
Kinderbetreuung, Schule, Sport, Ver-
kehr, Umweltschutz, Nahversorgung, 
Bauen und Wohnen auseinanderzu-
setzen und Entscheidungen fürs Ge-
meinwohl zu treffen.
Zum anderen gibt es eine Vielzahl 
von engagierten Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern, die sich im Bereich des 
Sports und sozialen Belangen für 
diejenigen einsetzen, die einer erfor-
derlichen Unterstützung bedürfen. 
Dazu zählt u.a. die Betreuung bei uns 
lebender Flüchtlinge. 
Zu dem gesellschaftlichen Miteinan-
der gehört natürlich auch das „wie“. 
Und hier kann ich zu meiner persönli-
chen Freude feststellen: Der Lautes-
te bestimmt in Kronshagen nicht die 
Richtung!
Beispiele könnte ich genügend ge-
ben, wo kurze laut posaunte Über-
schriften die sofortige Allheillösung 
versprachen. Doch ich konnte er-
fahren, dass persönliche Gespräche, 
umfangreicher Informationsaus-
tausch und transparente Darstellung 

von Entscheidungswegen zu einem 
respektvollen und wertschätzenden 
Umgang miteinander führten. 
Na gut, vielleicht sind noch nicht 
alle soweit. Ich bin aber frohen Mu-
tes, dass dies praktizierte Selbstver-
ständlichkeit im Umgang miteinan-
der in Kronshagen wird.
Gern möchte ich diese Stelle ein-
mal nutzen, Ihnen, den interessierten 
Bürgerinnen und Bürger aus Krons-
hagen, den Anstoß zu geben, sich in 
die Kronshagener Kommunalpolitik 
einzubringen. Kommen Sie in unse-
re Fachausschusssitzungen im Rat-
haus, kommen Sie in die Sitzungen 
der Gemeindevertretung oder infor-
mieren Sie sich bei den ortsansäs-
sigen politischen Parteien oder der 
Wählergemeinschaft zu aktuellen 
Themen in Kronshagen, die politisch 
zu entscheiden sind.
Ihnen, liebe Kronshagener Mitbürge-
rinnen und Mitbürger, wünsche ich 
eine friedliche und besinnliche Weih-
nachtszeit und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr 2019!

Ihr

Bernd Carstensen
Bürgervorsteher

Liebe Kronshagenerinnen und Kronshagener,

in einer Gemeinde unserer Größe von ca. 12.000 Einwohnerinnen und 
Einwohnern funktioniert nach meiner Meinung das Miteinander nur, 
wenn alle gesellschaftlichen Zahnräder ineinander greifen.

GRUSSWORT DES
BÜRGERVORSTEHERS
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Die Jamaika-Koalition ist ein echtes 
Zukunftsprojekt für Schleswig-Hol-
stein und somit auch für Kronsha-
gen. Auch der Haushalt 2019 zeigt, 
dass unsere Landesregierung wich-
tige Themen für die Menschen in 
unserem Land setzt mit den Zielen 
einer zukunftsweisenden Bildung, 
einer starken inneren Sicherheit so-
wie einer florierenden Wirtschaft. 
Oberste Priorität ist für die Jamai-
ka-Koalition die Einbruchprävention, 
denn der finanzielle, aber vor allem 
der ideelle Schaden ist für die Betrof-
fenen oftmals langfristig belastend. 
Das erfolgreiche Landesprogramm 
Einbruchschutz wird auch im Jahr 
2019 mit hohem finanziellem Enga-
gement fortgesetzt. Als Partei der 
inneren Sicherheit ist es uns als CDU 

wichtig, den Schutz des Eigentums 
zu stärken. Hierzu können Zuschüs-
se für Investitionen zu Vorbeugungs-
maßnahmen beantragt werden. 
Die CDU ist auch eine Familienpartei. 
So unterstützen wir die Familienbil-
dungsstätten der freien Wohlfahrts-
verbände. Jedem Neugeborenen 
und dessen Eltern soll im ersten 
Lebensjahr flächendeckend ein kos-
tenloses Angebot unterbreitet und 
eine Begleitung sichergestellt wer-
den. Auf diesem Weg soll sowohl die 
familiäre Bindung als auch Bildung 
aller Neugeborenen in unserem Land 
gestärkt werden. 
Unser Land ist landwirtschaftlich ge-
prägt. Daher finden wir es wichtig, 
dass die Kinder in Schleswig-Holstein 
frühzeitig mit der Landwirtschaft in 

Berührung kommen und lernen, ver-
antwortungsvoll mit der Umwelt und 
den natürlichen Ressourcen  umzu-
gehen. Als Ihr Landtagsabgeordne-
ter begrüße ich ausdrücklich, dass 
die CDU-geführte Landesregierung 
das Projekt „Schulklassen auf dem 
Bauernhof“ unterstützt. Des Weite-
ren setze ich mich als jagdpolitischer 
Sprecher der CDU-Landtagsfraktion 
bei dem Thema Wolf für eine für alle 
Parteien tragfähige Lösung ein. Da-
bei darf jedoch das Wohl des Wolfs 
nicht über das Recht der Weidetier-
halter gestellt werden. 
Ihnen und Ihren Familien wünsche 
ich eine gesegnete Adventszeit und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr. 

Ihr

Hauke Göttsch, MdL

Liebe Kronshagenerinnen und Kronshagener,

ein bewegtes Jahr 2018 neigt sich dem Ende zu. Im Land ist die CDU-ge-
führte Regierung über ein Jahr im Amt und kann bereits beachtliche Er-
folge vorweisen. 

LANDTAGSABGEORDNETER 
HAUKE GÖTTSCH
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Auf der Jahreshauptversammlung 
2018 der CDU Kronshagen standen 
die Neuwahlen des gesamten Orts-
vorstandes im Mittelpunkt.
Als Gast konnte der Kronshagener 
CDU-Ortsvorsitzende den örtli-
chen Landtagsabgeordneten Hauke 
Göttsch begrüßen, der ebenso wie 
Bürgermeister Ingo Sander und Felix 
Jacob Siegmon, der Kreisvorsitzen-
de und neu gewählte stellvertreten-
de Landesvorsitzende der Jungen 
Union ein Grußwort hielt.
Unter der Tagungsleitung von Hau-
ke Göttsch berichtete Thomas Kahle 
von den vielfältigen Aktivitäten der 
letzten zwei Jahre. Andrea Linfoot 
als Fraktionsvorsitzende erläuterte 
die aktuellen kommunalpolitischen 
Themen in unserer Gemeinde. Dar-
an schlossen sich der Kassenbericht 
der Schatzmeisterin Gesa Kiewitz 
und der Mitgliederbeauftragten Jana 
Mohr an.

Nach der Ehrung langjähriger Mit-
glieder wurden die nicht wieder kan-
didierenden Mitglieder des Ortsvor-
standes mit einem kleinen Präsent 
verabschiedet.
Bei den Neuwahlen zum Ortsvor-
stand wurden alle vorgeschlagenen 
Kandidatinnen und Kandidaten na-
hezu einstimmig gewählt.
Alter und neuer Ortsvorsitzender 
bleibt Thomas Kahle, als seine bei-
den Stellvertreter fungieren Caro-
la Schnoor und Christian Grelck. 
Schatzmeisterin bleibt Gesa Maria 
Kiewitz, ebenso wiedergewählt wur-
de die Mitgliederbeauftragte Jana 
Mohr.
Bei den Beisitzerwahlen gibt es ne-
ben den beiden erneut gewählten 
Stefanie Engels und Regina Rau-
busch zwei neue Gesichter: Anke 
Langbehn und Marcel Müller-Richter.
Der neue Vorstand freut sich, die Auf-
gaben der CDU Kronshagen in den 

kommenden zwei Jahren mit neuem 
Schwung anzugehen.

Gartenplanung & Beratung
 Neuanlagen | Umgestaltung | Gartenp�ege
  Baumfällungen & Schneidarbeiten
   P�aster- & Natursteinarbeiten
    Teich- & Zaunbau

Dipl. Ing. Christoph Varchmin | Schwanenweg 11 | 24211 Preetz
Tel.: 04342 . 309 25 44 | Fax: 04342 . 309 26 97

Mobil: 0151 . 465 058 78 | buero@diegartenpiraten.de

Garten- und Landschaftsbau

CDU KRONSHAGEN
NEUER ORTSVORSTAND GEWÄHLT

 CDU ORTSVORSTAND
 KRONSHAGEN

 VORSITZENDER
 THOMAS KAHLE

 STELLVERTRETENDE VORSITZENDE
 CHRISTIAN GRELCK
 CAROLA SCHNOOR

 SCHATZMEISTERIN
 GESA KIEWITZ

 MITGLIEDERBEAUFTRAGTE
 JANA MOHR

 BEISITZER
 STEFANIE ENGELS
 ANKE LANGBEHN
 MARCEL MÜLLER-RICHTER
 REGINA RAUBUSCH
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Seit Januar 2018 darf ich der 
CDU-Fraktion Kronshagen vorsitzen 
und ich freue mich, dass ich diese 
Funktion auch nach der Kommunal-
wahl 2018 weiter ausüben darf.
Durch einen engagierten Kommu-
nalwahlkampf ist es uns in der CDU 
Kronshagen gelungen, unsere Kan-
didatinnen und Kandidaten in 11 von 
12 Wahlkreisen direkt durchzusetzen. 
Wir sind weiterhin stärkste Fraktion 
und stellen mit Bernd Carstensen 
auch in dieser Wahlperiode den Bür-
gervorsteher und mit meiner Person 
die erste stellvertretende Bürger-
meisterin. Unser langjähriger Frak-
tionsvorsitzender Thomas Kahle hat 
den Vorsitz im Hauptausschuss, dem 
Gremium, dass für die Entwicklung 
der Gemeinde federführend ist. Herr 
Thomas Kahle wurde bei dieser Wahl 
erneut mit großem Abstand vor den 
Mitbewerbern in den Kreistag ge-
wählt, wo er die Interessen unserer 
Gemeinde Kronshagen schon über 
viele Jahre erfolgreich vertritt. Mit 
Carola Schnoor stellen wir die Vorsit-
zende des Ausschusses für Soziales, 
Kultur und Sport.
Es ist uns mit unserem Team ge-
lungen, gleichermaßen Frauen und 
Männer in die Gremien der Gemein-
de zu entsenden, ein Aspekt, um 
den uns viele andere Kommunen 
beneiden. Leider ist es immer noch 
nicht selbstverständlich, Frauen für 
die Politik begeistern zu können - 
ein Ziel, für das wir uns aus meiner 
Sicht auch in den nächsten Jahren 
stark machen müssen. Im Kreis und 
in Land und Bund sind Frauen immer 
noch unterrepräsentiert.
Was die Auswirkungen der Politik 
in unserer Gemeinde Kronshagen 
angeht, sind einige Dinge nun sehr 
deutlich sichtbar geworden. Nach 
dem Abriss der sogenannten ELAC- 

Häuser ist jetzt die überplante Fläche 
um unser Rathaus freigeräumt. Wir 
warten mit Spannung auf die Anla-
ge des provisorischen Marktplatzes, 
sodass dann mit der Umgestaltung 
des Areals vor der Ladenzeile Bürg-
ermeister-Drews-Straße begonnen 
werden kann. Anschließend erfolgt 
dann die Neugestaltung des Orts-
zentrums. Zur Zeit haben mögliche 
Investoren die Gelegenheit, sich für 
die Bebauung und Gestaltung des 
Geländes zu bewerben. Natürlich er-
folgt dann eine intensive Beteiligung 
der Bürgerinnen und Bürger. Es wir 
Infostände geben, auch ein Work-
shopangebot ist geplant. Dieses Ge-
lände soll ja eine hohe Akzeptanz in 
der Bevölkerung erreichen und gern 
aufgesuchter Ort für Versorgung und 
Kommunikation werden. Vielleicht 
gelingt es uns in den nächsten Jah-
ren dort in der Vorweihnachtszeit ei-
nen kleinen, feinen Weihnachtsmarkt 
zu etablieren.
Eine weitere Fläche mitten im Ort ist 
der seit vielen Jahren brachliegen-
de Grandplatz, der sich hinter den 
Sporthallen am Suchsdorfer Weg be-
findet. Die CDU-Fraktion hat in die-
sem Sommer die Initiative ergriffen, 
um diesen Platz wieder der Nutzung 
durch die Bevölkerung zuzuführen. 
Gemeinsam mit der SPD-Fraktion 
konnten wir einen Antrag einbringen, 
der auf diesem zentralen Gelände 
wieder eine sportliche Nutzung er-
möglichen wird. Aus unserer Sicht 
könnte dort unter Anderem ein Bewe-
gungsparcours entstehen, der den 
vielen Freizeitsportlern der Gemein-
de eine willkommene Abwechslung 
bieten könnte. Ganz bewusst haben 
wir uns aber dafür entschieden, be-
züglich der möglichen Nutzung eine 
Vorfestlegung zu vermeiden. Hier soll 
es Beteiligungsmöglichkeiten für die 

Bevölkerung, Vereine und Verbände 
geben.
Selbstverständlich sind dabei auch 
die Interessen der Anwohnerinnen 
und Anwohner (Lärmbelastung, Ver-
kehre) zu berücksichtigen.
Einen kleinen Aspekt unseres poli-
tischen Handelns möchte ich hier 
noch erwähnen, da er aus meiner 
Sicht in Zukunft an Bedeutung ge-
winnen muss, nicht nur in  Krons-
hagen. Es geht um das Engagement 
der Gemeinde für die Freundschaft 
mit der Gemeinde Bushenyi/ Is-
haka in Uganda. Ich selbst durfte 
im November 2015 mit einer klei-
nen Kronshagener Delegation nach 
Uganda reisen und die positiven 
Auswirkungen der jahrelangen Kon-
takte einiger Kronshagener Mitbür-
gerinnen und Mitbürger vor Ort zu 
erleben. Durch den Gegenbesuch 
der Verwaltungsspitze Bushenyis im 
Frühsommer dieses Jahres sind die 
Beziehungen nochmals intensiviert 
worden. Es zeigt sich, dass kleine 
Projekte große Wirkung erzielen kön-
nen und das vor Allem die Begeg-
nung auf Augenhöhe Voraussetzung 
für partnerschaftlichen Umgang und 
beidseitiges Voneinanderlernen not-
wendig ist.
Ich bin der festen Überzeugung, 
dass nicht Abgrenzung und Angst 
vor Überfremdung unsere Politik be-
stimmen sollten, sondern Offenheit 
und Bereitschaft zu Unterstützung 
mit Augenmaß, wo sie denn nötig ist.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
nochmals eine besinnliche Zeit, ver-
bunden mit den besten Wünschen,

Ihre

Andrea Linfoot
Fraktionsvorsitzende

BERICHT AUS DER 
KOMMUNALPOLITIK
VON ANDREA LINFOOT
VORSITZENDE DER CDU FRAKTION KRONSHAGEN

Liebe Kronshagener Mitbürgerinnen und Mitbürger,
ich freue mich, Ihnen in diesem Jahr in meiner Funktion als Fraktionsvorsitzende der CDU-Fraktion Krons-
hagen eine besinnliche Adventszeit und ein gesegnetes Weihnachtsfest 2018 wünschen zu dürfen. Möge das 
kommende Jahr 2019 für uns Alle ein friedvolles werden, geprägt von Glück, Zufriedenheit und Gesundheit. In 
diesen bewegten Zeiten erhoffen wir uns doch alle, dass Mensch sich auf die grundlegenden Prinzipien des 
Zusammenlebens besinnen möge.
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 BERND CARSTENSEN    

DIE NEUE CDU FRAKTION KRONSHAGEN

• Fraktionsvorsitzende
• stv. Vorsitzende Haupt- und 

Finanzausschuss
• Ausschuss für Schule, Kinder 

und Jugend

 GEMEINDEVERTRETERINNEN UND GEMEINDEVERTRETER

 FRIEDERIKE SCHULZE
• Bürgervorsteher • stv. Fraktionsvorsitzender

• Vorsitzender Haupt- und Finanz-
ausschuss

• stv. Fraktionsvorsitzende
• Ausschuss für Bauwesen und 

Wirtschaft
• stv. Vorsitzende Aufsichtsrat 

Versorgungsbetriebe

 JÖRG AUSTEN    
• Ausschuss für Umwelt, Klima-

schutz und Verkehrswesen

 FRAUKE GRAUPNER
• Ausschuss für Schule, Kinder 

und Jugend
• Ausschuss für Soziales, Kultur 

und Sport
• Ausschuss für Soziales, Kultur 

und Sport
• Ausschuss für Bauwesen und 

Wirtschaft

 JANA MOHR    
• Haupt- und Finanzausschuss
• Vorsitzende Ausschuss für 

Soziales, Kultur und Sport

• Ausschuss für Schule, Kinder 
und Jugend

• Haupt- und Finanzausschuss
• Ausschuss für Umwelt, Klima-

schutz und Verkehrswesen

 BÜRGERLICHE MITGLIEDER DER AUSSCHÜSSE

  DIETER ENDERS     YVONNE GIERKE     DANIEL KIEWITZ     HELMUT MAHRT     HOLGER TEWES     ANDRÉ ZETTNER

• Ausschuss Umwelt, 
Klimaschutz und 
Verkehrswesen

• Ausschuss Soziales, 
Kultur und Sport

• Aufsichtsrat Versor-
gungsbetriebe

• Ausschuss Bauwe-
sen und Wirtschaft

• Ausschuss Umwelt, 
Klimaschutz und 
Verkehrswesen

• Ausschuss Bauwe-
sen und Wirtschaft

• Aufsichtsrat Versor-
gungsbetriebe

• Ausschuss Schule, 
Kinder und Jugend

www.cdu-kronshagen.de

facebook.com/cdukronshagen

 THOMAS KAHLE ANDREA LINFOOT    

 SEBASTIAN BACH     DANIEL ENGELS

 CAROLA SCHNOOR     INGEBORG TEWES

 ERFAHREN SIE MEHR
 ÜBER UNS:
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Das die Gemeinde in den letzten 
Jahren stark beschäftigende The-
ma Grundschulfusion ist mit dem 
Schuljahresbeginn 2018/19 in die 
Zielgerade eingebogen. Rechtzeitig 
zum Schuljahresbeginn konnten alle 
Grundschulkinder nun gemeinsam 
in der Grundschule Kronshagen ihre 
Schulzeit beginnen, beziehungswei-
se fortsetzen. Dem überaus großen 
Engagement der Kollegien und El-
tern ist es zu verdanken, dass zum 
Wohle aller Schülerinnen und Schüler 
sachorientiert und konstruktiv eine 
gemeinsame Schule entwickelt wird. 
Natürlich ist dieser Prozess noch 
nicht abgeschlossen und es bedarf 
weiterer Maßnahmen durch die Ge-
meinde, um die Räume in der ehe-
maligen Eichendorffschule bedarfs-
gerecht auszubauen. Natürlich führt 
jede Baumaßnahme zu Belastungen 
für die Betroffenen. Aber mit dem 
Ziel, eine Grundschule für alle mit op-
timaler Ausstattung zu schaffen, wird 
auch diese kurzfristige Belastung si-
cher gern in Kauf genommen.
Ich freue mich, dass mit der Wahl der 
bisherigen Konrektorin der Eichen-
dorffschule, Frau Sabine Ballmeier, 
zur Schulleiterin der Grundschule in 
der Schulleitung Kontinuität gege-
ben ist. Sie hat sich gemeinsam mit 
Frau Anke Kanngießer, Konrektorin 
der Brüder-Grimm-Schule, im Fu-
sionsprozess äußerst engagiert und 
mit riesigem Arbeitsaufwand zum 
Wohle der Kinder eingesetzt. Schön, 
dass sie diese Arbeit nun in leitender 
Position fortsetzen kann.
Das denkmalgeschützte historische 
Gebäude der Brüder-Grimm-Schule, 
das für viele von uns in Kronshagen 

ja Schule repräsentiert, wird auch 
weiterhin intensiv genutzt. Betreute 
Grundschule, Hort, offene Ganztags-
schule und Kindergartenkinder wer-
den dieses Gebäude in den nächs-
ten Jahren mit Leben füllen. Gerade 
hat der Ausschuss für Schule, Kinder 
und Jugend beschlossen, dass ab 
dem Kindergartenjahr 2019/20 in Tei-
len des Gebäudes eine eigenständi-
ge gemeindliche Kindertagesstätte 
eingerichtet wird, die drei Gruppen 
haben wird. Zum einen die beliebten 
Fuchsgruppen mit Kindern im letz-
ten Kindergartenjahr, die auch bisher 
schon in der Brüder-Grimm-Schule 
untergebracht waren, aber Außen-
stelle der Kita Fußsteigkoppel waren. 
Zum anderen wird dieses Angebot 
ergänzt um eine altersgemischte 
Gruppe, um den Bedarfen nach Kin-
derbetreuung in Kronshagen gerecht 
werden zu können.
Um diesen veränderten Nutzungsbe-
dingungen entsprechen zu können, 
sind zahlreiche Umbauten und Mo-
dernisierungsmaßnahmen nötig, die 
die Gemeinde im kommenden Jahr 
in Angriff nehmen wird. Dafür sind 
Fördermittel aus dem Schulbausa-
nierungsprogramm zugesagt, bei 
einem Investitionsvolumen von € 5,5 
Mio. immerhin € 2,1 Mio. an Förder-
mitteln.
Unser Schulstandort am Suchsdorfer 
Weg erfreut sich großen Zuspruchs, 
sowohl die Gemeinschaftsschule 
Kronshagen als auch das Gymna-
sium Kronshagen haben stabile An-
meldezahlen und leisten hervorra-
gende Arbeit.
Viele Projekte der beiden Schulen 
haben eine großartige Außenwirkung 

und locken interessierte Bürgerinnen 
und Bürger zu Theateraufführungen, 
Konzerten, und weiteren Veranstal-
tungen.
Zornig machen mich auf dem Schul-
gelände Fälle von sinnlosem Vanda-
lismus außerhalb der Unterrichts-
zeiten, wie kürzlich das Absägen 
einiger Bäume auf dem Gelände der 
Gemeinschaftsschule. Wir werden 
deshalb zeitnah ein besseres Be-
leuchtungskonzept umsetzen und 
nötigenfalls weitere Maßnahmen, 
immer in Absprache mit den Schul-
leitungen und der Eltern- und Schü-
lerschaft, ergreifen.
Unser Angebot an Kinderbetreuung 
ist weiterhin bedarfsgerecht und 
wird von den jungen Familien im Ort 
geschätzt und intensiv angenom-
men. Dies zeigt sich auch daran, 
dass wir in den letzten Jahren unser 
Angebot ständig ausbauen und er-
weitern mussten. Für die meisten 
Bedarfe lässt sich ein Betreuungs-
modell finden, das Angebot an Trä-
gern ist vielfältig und gibt den Eltern 
die Möglichkeit, ein passendes Mo-
dell auszuwählen.
Ich möchte an dieser Stelle allen in 
der Arbeit mit Kindern und Jugend-
lichen Tätigen herzlich danken, sei 
es in der KiTa, in Schule, im offenen 
Ganztag, bei der betreuten Grund-
schule, im Haus der Jugend oder im 
Treff 34, beim Engagement für den 
Ferienspass oder Aktivitäten für die 
Girl´s Night, bzw. Boy´s Night, Sie alle 
leisten eine hervorragende Arbeit, 
die oft über das normale Maß hin-
ausgeht. 

vON ANDREA LINFOOT 
SCHULPOLITISCHE SPRECHERIN DER CDU FRAKTION KRONSHAGEN

SANIERUNG DES GEBÄUDES DER
EHEMALIGEN BRÜDER-GRIMM-SCHULE

Aus dem Ausschuss für Schule, Kinder und Jugend
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Der Ausschuss für Bauwesen und 
Wirtschaft unserer Gemeinde Krons-
hagen hat sich in seinen Sitzungen 
nach der Kommunalwahl weiterhin 
mit den aktuellen Themen, die es in  
unserer Gemeinde zu lösen gibt, be-
schäftigt.
Eine der bedeutendsten Angelegen-
heiten ist weiterhin die Umgestal-
tung unseres Ortskerns. Trotz des 
Versuchs einer kleinen Gruppe von 
Bürgern, mit allen möglichen Argu-
menten die Umsetzung der Orts-
kernplanung ( die nach ausgiebiger 
Bürgerbeteiligung beschlossen wur-
de)  zu verzögern oder zu verhindern, 
geht es inzwischen mit der Durch-
führung der Baumassnahmen nun 
auch  „sichtbar“ weiter.
Der Abriss der ELAC-Häuser ist nun 
endlich abgeschlossen und auf dem 
Grundstück wird  jetzt die Grundlage 
für die vorübergehende Umsiedlung 
des Wochenmarktes geschaffen. 
Dies ist eine Vorraussetzung dafür, 
dass im Frühjahr 2019 dann die erste 
konkrete Neugestaltung des Orts-
zentrums beginnen kann. Es handelt 
sich hierbei um die Umgestaltung 
der Grünfläche vor der Ladenzeile 
der Bürgermeister- Drews-Strasse. 
Um die Bebauung der nördlich der 
Kieler Strasse liegenden Fläche in 
die Wege zu leiten, ist eine Aus-
schreibung erfolgt, um mögliche In-
vestoren für die Durchführung der 
Hochbaumassnahmen zu gewinnen.  
Aufgrund des Wettbewerbs zur Orts-
kernplanung steht dabei bislang nur 
die maximal mögliche Größe der 
Baukörper fest. Weitere Einzelheiten 
über die tatsächliche Größe und die 
Art der Gestaltung sind im Wege der 
Bauleitplanung noch zu erörtern und 
dann festzulegen. Das  bezieht sich 
neben der  Gestaltung auch auf die 
geplanten Nutzungsmöglichkeiten 
der zu schaffenden Immobilien. Hier 
ist unser Bestreben, den Bedürfnis-
sen einer möglichst großen Gruppe 
unserer Bürgerinnen und Bürger ge-
recht zu werden.
Eine weitere neue Planung ist mit der 
Aufstellung eines Bebauungsplanes 
für das Gemeindegrundstück süd-
lich des Platanenrings angelaufen. 

Da die Versorgungsbetriebe Krons-
hagen aus Platzgründen einen neu-
en Standort benötigen, ist dieses 
Grundstück dafür in Erwägung ge-
zogen worden. Hierbei ist auch nicht 
außer Acht zu lassen, dass das der-
zeitige Gebäude der Versorgungsbe-
triebe im Zuge der Ortskernplanung 
mit überplant worden ist und dort 
einmal zu einem späteren Zeitpunkt 
eine zentral gelegenene Wohnbe-
bauung umgesetzt werden könnte. 
Durch die jetzt am Platanenring  ge-
plante Bebauung durch die Ver-
sorgungsbetriebe dürfte kaum eine 
Beeinträchtigung der Nachbarbe-
bauung eintreten, als sie bei einer 
ursprünglich vorgesehenen Verdich-
tung mit vielfältigem Geschoßwoh-
nungsbau möglich gewesen wäre. 
Da sich die Aktivitäten  der Versor-
gungsbetriebe üblicherweise ledig-
lich auf Zeiträume tagsüber und 
auch nur wochentags von  Montag 
bis Freitag erstrecken, dürfte sich 
eine zusätzliche Entlastung ergeben. 
Unabhängig davon ist aber natürlich 
vorgesehen, durch ein Lärmschutz-
gutachten prüfen zu lassen, ob eine 
Beeinträchtigung der Anlieger mög-
lich wäre.
Für eine weitere Bebauung muss eine 
Planung für das Grundstück an der 
Johann -Fleck Straße / Eckernför-
der Straße erarbeitet werden. Dieses 
Grundstück, auf dem sich einst ein 
Supermarkt (ALDI) befand, stellt sich 
derzeit als optisch wenig anspre-
chend dar. Eine Entscheidung für die 
zukünftige Nutzung und Bebauung 
sollte deshalb möglichst kurzfristig 
erfolgen. Auf diesem Grundstück ist 
es sinnvoll, sich mit einer möglichen 
Geschossbauweise auseinanderzu-
setzen.
Eine intensive Beratung erfolgte ne-
ben dem Schulausschuss auch im 
Bauausschuss, als es darum ging,  
die möglichen baulichen Folgen zu 
erfassen,  die durch die Zusammen-
legung der Brüder-Grimm-Schule 
mit der Eichendorffschule, erforder-
lich werden. Hier erteilten wir unsere 
Zustimmung zur Aufnahme der  Pla-
nung für die Errichtung eines neuen 
angemessenen Lehrerzimmers für 

die neue große Schule und  für wei-
tere erforderliche Unterrichtsräume.
Für die Brüder-Grimm-Schule, die 
in Zukunft der schulischen Vorerzie-
hung sowie der Aufnahme von Maß-
nahmen der Kleinkinderbetreuung 
zur Verfügung stehen soll, war die 
erste Maßnahme, die Schule behin-
dertengerecht umzugestalten und 
die sanitären Einrichtungen zu ver-
bessern. Auch hier ist mit den Pla-
nungsarbeiten begonnen worden. 
In diesem Zusammenhang muss der 
Verwaltung Dank ausgesprochen 
werden, die rechtzeitig erkannt hat-
te, dass für solche Baumaßnahmen 
öffentliche Fördermittel bereitstehen. 
Durch schnelle Antragstellung konn-
ten wir erreichten, dass ca. 40 % 
der Gesamtkosten an Fördermitteln 
durch das Land Schleswig-Holstein 
in Aussicht gestellt wurde.
In der vergangenen Zeit sind um-
fangreich Geschosswohnungen  in 
Form von Miet- und Eigentumswoh-
nungen in unserer Gemeinde neu 
entstanden. Als Beispiel sollen hier 
die Baumaßnahmen im Suchsdorfer 
Weg, Güstrower Weg, Bürgermeis-
ter-Drews-Straße, Kopperpahler Al-
lee, Eichkoppelweg und Seilerei, an-
geführt werden.
Wenn wir jetzt  im Ortszentrum und 
ggf. noch in der Johann-Fleck-Stras-
se eine weitere Verdichtung mit Ge-
schosswohnungen umsetzen, muss 
man sich Gedanken machen, ob 
eine weiterer Geschosswohnungs-
bau diesen Umfanges  in unserer Ge-
meinde  noch verantwortet werden 
kann. Es darf nicht außer Acht ge-
lassen werden,  dass Kronshagen ist 
eine sehrt beliebte Zuzugsgemeinde 
ist. Allerdings herrscht in unserer Ge-
meinde grundsätzlich keine Woh-
nungsnot. Es ist der Bedarf, der die 
Nachfrage aus unterschiedlichen 
Gründen  anheizt. 
Nach wie vor sollte jedoch unbedingt 
weiter der Gartenstadtcharakter für 
unsere Gemeinde prägend bleiben 
und deshalb muss mit der weiteren 
Planung äußerst behutsam in Hin-
blick auf die weitere Verdichtung un-
serer bereits sehr dicht  besiedelten 
Gemeinde umgegangen werden. 

Aus dem Ausschuss für Bauwesen und Wirtschaft

UMSETZUNG DER ORTSKERNPLANUNG
VON HOLGER TEWES
MITGLIED IM AUSSCHUSS FÜR BAUWESEN UND WIRTSCHAFT 
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Frohe Festtage und 
gut gelaunt ins neue Jahr!
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Hauptvertretung NILS SÖRENSEN
Siedlung Lebensfreude 9 · 24119 Kronshagen
Telefon 0431 90885588 · Fax 0431 90885589

info.soerensen@mecklenburgische.com · www.mecklenburgische.de/n.soerensen

Schröder Optik
Meddagskamp 4
24119 Kronshagen
Tel. 04 31 / 58 95 95
www.schroeder-augenoptik.de

Wir wünschen allen Leserinnen
und Lesern frohe Weihnachten

und einen guten Rutsch ins
neue Jahr!
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Aus dem Ausschuss für Soziales, Kultur und Sport

ERNEUERUNG DES KUNSTRASENPLAT-
ZES ABGESCHLOSSEN
VON CAROLA SCHNOOR
MITGLIED IM AUSSCHUSS FÜR SOZIALES, KULTUR UND SPORT

Der Ausschuss für Soziales, Kultur 
und Sport hat nach der Kommunal-
wahl im Mai 2018 zusätzlich die Auf-
gaben des aufgelösten VHS-Beirates 
übernommen. Dafür wird es in Zu-
kunft eine spezielle Sitzung für die 
VHS in diesem Ausschuss geben. 
Wir haben im Ausschuss beschlos-
sen, eine Chronik der Gemeinde 
Kronshagen zur 750-Jahr-Feier im 
Jahr 2021 unter der Leitung von Herrn 
Prof. Dr. Auge (Leiter der Abteilung 
Regionalgeschichte am Historischen 
Seminar der CAU) zu erstellen. Dane-
ben beteiligen sich an der Erarbei-
tung dieser Chronik Mitglieder aus 
allen Fraktionen der Kronshagener 

Gemeindevertretung. 
Aufgrund der intensiven Nutzung 
des Kunstrasenplatzes war nach 
10 Jahren eine Erneuerung des Be-
lages erforderlich. Diese Baumaß-
nahme wurde unter anderem mit 
erheblichen Fördermitteln des Lan-
des Schleswig-Holstein ermöglicht. 
Nach Fertigstellung der Baumaßnah-
me erfolgte dann am 11. November 
2018 im Rahmen einer kleinen Fest-
veranstaltung die Wiederinbetrieb-
nahme des Kunstrasenplatzes. Die 
Ausstattungsgegenstände wurden 
sowohl von der Gemeinde als auch 
vom TSV Kronshagen finanziert.
Wir haben auch in diesem Jahr wie-

der mehrere gemeindliche Zuschüs-
se für förderungsfähige Maßnahmen 
beschlossen, so zum Beispiel für  
Busheny / Ishaka Projekt 2019, den  
Chor Kronshagen für das 100-jährige 
Jubiläum  2019 und den Seniorenbei-
rat für dessen 25-jähriges Jubiläum 
2019.
In der Vorweihnachtszeit werden wie 
seit vielen Jahren die in auswärtigen 
Pflegeheimen lebenden ehemaligen 
Kronshagener und Kronshagenerin-
nen von Mitgliedern des Sozialaus-
schusses besucht und mit einem 
kleinen Präsent bedacht.

Anstehende Straßenreparaturen ge-
hören zu den alltäglichen Entschei-
dungen des Ausschusses.
Seit der Kommunalwahl im Mai 2018 
wurden im Ausschuss aber auch Pro-
jekte beschlossen oder auf den Weg 
gebracht, die nicht alltäglich sind. 
Dabei sind wir als CDU Kronshagen 
auch engagiert dabei, unsere An-
liegen aus unserem Wahlprogramm 
umzusetzen oder auf den Weg zu 
bringen.
So konnten wir unsere Vorstellungen 
zur Neugestaltung des Grandplatzes 
am Sportzentrum einbringen. Der 
Grandplatz soll wieder der Öffentlich-
keit zugänglich werden. Mit der Ein-
richtung eines Bewegungsparcours 
auch für Menschen mit Behinderung 
soll auch eine ökologische Aufwer-
tung und Optimierung der Wegever-
bindungen einhergehen.
Auch die Insektenwelt gehört zur 
Gartenstadt Kronshagen. In einem 

gemeinsamen Antrag von CDU,  Grü-
nen und UKW wurde der Verwaltung 
der Auftrag erteilt, geeignete Blüh-
flächen dahingehend zu überprüfen, 
ob dort Wildblumen angesät werden 
können.
Unsere örtliche Überwachung des 
ruhenden Verkehrs wird unbefristet 
fortgeführt.
Ein Verkehrskonzept zur Situation 
des fließenden Kraftfahrzeugver-
kehrs sowie Maßnahmen für die wei-
tere Verbesserung des Radverkehrs 
wurde in Auftrag gegeben.
Erste Ergebnisse zum Beispiel für 
den Schulwegbereich Suchsdor-
fer Weg wurden vorgestellt. Danach 
scheint die diskutierte Einrichtung ei-
ner Fahrradstraße für den nördlichen 
Bereich  rechtlich unzulässig zu sein.
Unbefriedigend bleibt die Situation 
durch den Verkehrslärm, der von der 
B76 ausgeht.
Der nur noch zu beschließende Lärm-

aktionsplan 2017 musste verabschie-
det werden. Dabei zeigte sich erneut, 
dass wegen der Zuständigkeit  vor 
allem der Landesverkehrsbehörde 
für diese Straße unsere Gemeinde 
Kronshagen kaum Einfluss nehmen 
kann. Die Verwaltung wird aber wei-
ter im Gespräch mit allen verantwort-
lichen Institutionen bleiben, um hier 
Verbesserungen zu erreichen.
Mit der Änderung des Kommunalab-
gabengesetzes hat es die Landesre-
gierung den Kommunen überlassen, 
selber zu prüfen und zu entscheiden, 
ob auf die Erhebung von Straßen-
ausbaubeiträgen verzichtet werden 
kann. Dazu gab es eine erste Infor-
mationsveranstaltung. Die finanziel-
len Auswirkungen auf den Gemein-
dehaushalt konnten bisher noch 
nicht konkret beziffert werden, eine 
Entscheidung steht daher noch aus.

Aus dem Ausschuss für Umwelt, Klimaschutz und Verkehrswesen

ERSTE ERGEBNISSE DES VERKEHRSKON-
ZEPTES LIEGEN VOR
VON DIETER ENDERS
MITGLIED IM AUSSCHUSS FÜR UMWELT, KLIMASCHUTZ UND VERKEHRSWESEN
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VON CAROLA SCHNOOR
VORSITZENDE DER FRAUEN UNION KRONSHAGEN

Die FU Kronshagen kann erneut auf 
ein sehr umfangreiches Veranstal-
tungsprogramm zurückblicken.
Bei unserer ersten Veranstaltung im 
Januar führte uns unser Vorstands-
mitglied Regina Raubusch im Rah-
men eines Workshops in die Welt 
der MET-Klopfakupressur ein. Diese 
dient dem Stressabbau und baut ef-
fektiv Blockaden ab. 
Die Justizministerin des Landes 
Schleswig – Holstein Dr. Sabine Süt-
terlin-Waack hielt bei der Valentins-
feier der FU die Festrede. Sie spann-
te einen weiten Bogen über ihre vier 
Ressorts Justiz, Europa, Gleichstel-
lung und Verbraucherschutz. Musi-
kalisch und tänzerisch umrahmte der 
Zirkus O aus Ottendorf den Nachmit-
tag.
Am 21. März referierte die leitende 
Ärztin der kardiologischen Rehabili-
tation vom Herz-Zentrum Bad Sege-
berg Dr. Ronja Westphal mit einem 
sehr aufschlussreichen Vortrag: 
„Frauenherzen schlagen anders“.
Die Walter-Werke in Kiel-Projensdorf 
waren unser Ziel im Mai 2018. Herr 
und Frau Dr. Eule stellten unseren 40 
Damen ihre Unternehmensgruppe 
sehr detailliert und umfangreich mit 
einer Werksführung vor. Die FU-Da-
men waren begeistert, zumal zum 
Abschluss noch ein leckeres Waffe-
leis gereicht wurde.
Der CDU-Landtagsabgeordnete 
Torsten Renz aus unserer Partner-
stadt Güstrow in Mecklenburg-Vor-
pommern hatte die FU Kronshagen 
am 1. Juni 2018 zu einem Besuch des 
Landtages im Schweriner Schloss 
eingeladen.
Wir erlebten eine lebhafte Debatte im 
Landtag. Anschließend trafen wir uns 
mit Torsten Renz zum Gesprächs-
austausch. Danach gab es ein le-
ckeres Essen im Schlossrestaurant 
und eine  wunderbare Führung unter 

kompetenter Leitung durch und über 
den Zinnen des Schlosses mit einem 
herrlichen Blick über Schwerin. 
Der sonnige Nachmittag wurde von 
den Damen zu einem Bummel durch 
die Altstadt von Schwerin genutzt. 
Die FU‘s der Kreise Plön, Kiel und 
Kronshagen luden am 27. Juni 2018 in 
die Herrmann-Ehlers-Akademie zur 
MeToo-Debatte mit einer Podiums-
diskussion ein. Die Bürgerbeauftrag-
te des Landes Schleswig-Holstein, 
eine Rechtsanwältin, 2 Vertreter des 
Weißen Ringes und eine Vertreterin 
des  Frauennotrufes Kiel e.V. saßen 
auf dem Podium. Alle arbeiten seit 
langem für den Opferschutz und der 
staatlichen Unterstützung nach se-
xuellem Missbrauch an Frauen. Es 
entwickelte sich eine sehr rege Dis-
kussion in der gut besuchten Veran-
staltung.
Nach der Sommerpause Juli / August 
waren wir wieder mit unserem Spiel- 
und Knobelstand auf dem Grill- und 
Klön-Abend der CDU Kronshagen 
am neuen Standort Bahnhaltepunkt  
vertreten. Das Glücksrad und die ge-
sponserten Gewinne waren ein Be-
sucher-Magnet.
Anfang Oktober führte uns unsere 
inzwischen traditionelle Opernfahrt 
nach Erfurt und Jena. Bei heißen 
sommerlichen Temperaturen erleb-
ten wir vier wunderschöne Tage in 
diesen beiden Städten mit ihren gut 
erhaltenden Altstadt-Zentren bei 
profunden und versierten Stadtfüh-
rungen. Im Radisson BLU in Erfurt 
waren wir zentral und sehr gut unter-
gebracht. Die Buffets morgens und 
abends ließen keine Wünsche offen. 
Die nachmittäglichen Freizeiten wur-
den zum Bummeln und Shoppen ge-
nutzt.
Am vorletzten Abend erlebten wir 
die Premieren-Aufführung der franz. 
Krimi-Oper „ Fra Diavolo“ von Dani-

el-Francois-Esprit Auber im ausver-
kauften Erfurter Opernhaus.
Vor dem Theaterbesuch sind wir 
noch zu einem 4-Gänge-Menü im 
Waldkasino eingekehrt. Rundherum 
ein gelungener Abend. Der abendli-
che Treffpunkt in der Hotelhalle war 
Pflicht – schönes Gemeinschaftsge-
fühl. Leider vergeht eine schöne Zeit 
immer schneller als die Vorfreude da-
rauf. Voll mit beeindruckenden Erleb-
nissen traten wir die Rückreise nach 
Kronshagen an.
Am 28. November 2018 fand im Bür-
gerhaus die Jahreshauptversamm-
lung der FU Kronshagen statt. Am 
Anfang führte uns Herr Uwe Stein-
hoff mit einem wie immer hochinte-
ressanten Vortrag in die Geschichte 
der Nikolai-Kirche ein. Die Wahlen 
gingen reibungslos unter der Leitung 
der Tagungspräsidentin Andrea Lin-
foot über die Bühne. Carola Schnoor 
wurde einstimmig als Vorsitzende 
wiedergewählt,  Regina Raubusch 
als stellvertretende Vorsitzende be-
stätigt. Helga Carolus wurde nach 21 
Jahren als Schatzmeisterin mit gro-
ßem Dank und einem Blumenstrauß 
verabschiedet, ihr folgt Susanne 
Hartz. Wir freuen uns auf die gemein-
same Arbeit. 
Unter dem Motto „Funkeln im Dun-
keln“ wollen wir am 07. Dezember 
2018 um 19.00 Uhr im Bürgerhaus 
eine fröhliche Weihnachtsfeier mit 
Punsch, Gebäck, Musik und Tanz er-
leben. 
Der Vorstand wünscht Ihnen allen, 
die nicht daran teilnehmen können, 
eine besinnliche Adventszeit,  und 
ein frohes und gesegnetes Weih-
nachtsfest. Für das Jahr 2019 wün-
schen wir Ihnen ganz viel Gesund-
heit, Gelassenheit und Zufriedenheit!
Wir freuen uns auf ihren Besuch un-
serer Veranstaltungen im kommen-
den Jahr 2019!

RÜCKBLICK DER FU AUF DAS JAHR 2018
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Streit, Zank, Hitze, Unruhe, WM-De-
saster! Schlagworte, die man jetzt 
und in den nächsten Wochen wohl 
oft in den üblichen Jahresrückbli-
cken über das sich gen Ende neigen-
de Kalenderjahr zu hören bekommen 
wird. 
Und es stimmt, 2018 war ein außerge-
wöhnliches, ein unruhiges Jahr, auch 
für die Junge Union Kronshagen und 
Umgebung. Glücklicherweise jedoch 
nicht im negativen Sinne, wie die an-
fangs genannten Stichworte vermu-
ten lassen würden. Der Zank  wurde 
der Führungsriege der Unionspar-
teien überlassen und stattdessen 
im April auf dem Ortsverbandstag 
im Bürgerhaus Kronshagen friedlich 
und harmonisch ein neuer Vorstand 
gewählt. Diesem gehören neben 
den wiedergewählten Lasse Baar 
(Vorsitzender), Chris Albert (stellver-
tretender Vorsitzender), Jana Mohr 
(stellvertretende Vorsitzende), Gesa 
Kiewitz (Schatzmeisterin), Sebastian 
Hahn, Daniel Kiewitz und Tim Kos-
lows (alle Beisitzer) nun auch Cosima 
Steingräber (Mitgliederbeauftragte) 
und Yannick Staschull (Beisitzer) an.  
Jana Mohr gewann ungefähr einen 
Monat später bei der Kommunal-
wahl ihren Wahlkreis, sodass wir nun 
über eine starke Stimme in der Ge-
meindevertretung verfügen. Unge-
fähr zu diesem Zeitpunkt hielt dann 
auch bereits das sommerliche Wet-
ter Einzug, welches scheinbar nicht 
abreißen wollte. Wir haben uns dies 
zu Nutze gemacht und konnten im 
August bei strahlendem Sonnen-
schein unser alljährliches Beachvol-

leyballturnier veranstalten. Trotz der 
Urlaubszeit war die Veranstaltung 
ein voller Erfolg und fünf Viererteams 
aller Altersklassen lieferten sich drei 
Stunden lang umkämpfte und span-
nende Partien. Auch sportlich wuss-
te man also mehr zu überzeugen als 
die Fussball-Nationalmannschaft bei 
der Weltmeisterschaft. 
Mit dem Grill- und Klönabend der  
CDU Kronshagen, auf dem wir als JU 
ebenfalls präsent waren und Geträn-
ke sowie Snacks verkauft haben, be-
gann dann langsam aber sicher der 
Herbst und damit für jeden ,,JUler‘‘, 
norddeutsches Gemüt hin oder her, 
eine unruhige und aufregende Zeit. 
Zuerst gab sich Anfang Oktober die 
nationale Prominenz der CDU und 
JU, inklusive Bundeskanzlerin Ange-
la Merkel, die Ehre und kam für den 
,,Deutschlandtag‘ 2018‘, die Jahres-
hauptversammlung der Jungen Uni-
on Deutschland, nach Kiel. Die Junge 
Union Schleswig-Holstein war zum 
ersten Mal seit über 60 Jahren wie-
der Ausrichter dieser Großveranstal-
tung und auch viele Mitglieder  unse-

res Ortsverbandes waren während 
dieser aufregenden Tage als fleißige 
Helfer im Einsatz. Nach diesem Er-
eignis hieß es für alle durchschnau-
fen, allerdings nur kurz, denn am 
letzten Novemberwochenende kam 
mit dem ,,Schleswig-Holstein-Tag‘‘ 
wiederum die Jahreshauptver-
sammlung der Jungen Union Schles-
wig-Holstein nach Kronshagen ins 
Bürgerhaus. Eine große Ehre, zumal 
unser JU-Landesvorsitzende Tobias 
Loose nach vier erfolgreichen Jahren 
sein Amt abgab und der Wettstreit 
um den Landesvorsitz, den Birte 
Glißmann für sich entscheiden konn-
te, dem ,,Schleswig-Holstein-Tag‘‘ in 
diesem Jahr eine besondere Brisanz 
gab. Nach diesem ereignisreichen 
Jahr heißt es nun auch für uns als 
Junge Union, zur Ruhe zu kommen 
und ein besinnliches Weihnachtsfest 
zu genießen, um mit frischen Kräften 
ins neue Jahr zu starten. 
Die gesamte Junge Union Krons-
hagen wünscht Ihnen ein frohes und 
gesegnetes Weihnachtsfest und ei-
nen guten Rutsch ins neue Jahr 2019!

VON LASSE BAAR
VORSITZENDER DER JU KRONSHAGEN UND UMGEBUNG

JU KRONSHAGEN IM
JAHR 2018 SEHR AKTIV



wegweiser | Dezember 201818    

Die Senioren Union war auch im letz-
ten Jahr aktiv und hat an verschie-
denen Themen  im Sinne der älteren 
Mitbürger/innen gearbeitet.
Auf großes Interesse stieß u.a.  unse-
re Veranstaltung über die Einkom-
mensbesteuerung von Senioren/in-
nen. Viele waren überrascht, dass sie 
auch mit ihren Renten – wenn auch 
nur anteilig - einkommenssteuer-
pflichtig sind und somit grundsätzlich 
eine Einkommenssteuererklärung 
abgeben müssen. Unser Mitglied 
Dipl. Finanzwirt (FH) und Steuerbe-
rater Dieter Enders hielt dazu einen 
hochinteressanten Vortrag über „Ein-
kommensteuer im Ruhestand“. 
Nach den ausführlichen Informatio-
nen wurde  ausgiebig über das The-
ma diskutiert. Denn der Vortrag be-
wirkte, dass viele der Anwesenden 
recht nachdenklich wurden und prü-
fen wollten, ob sie nicht doch auch 
verpflichtet sind, eine Steuererklä-
rung abzugeben. Aus diesem Grun-
de ergaben sich doch umfangreiche 
Fragen, die es zu beantworten galt. 
Man sollte nicht unterschätzen, wel-
che wirtschaftlichen und rechtlichen 
Folgen eine nachträgliche  Einkom-
mensteuerveranlagung haben kann. 
Zumal neben der Steuernachzahlung 
auch noch Zinsen und Säumniszu-
schläge entstehen können. 

Auf unseren Veranstaltungen wurde 
natürlich auch stets über die aktuelle 
Gemeindepolitik informiert. Bedeu-
tende Themen waren die Neugestal-
tung des Ortszentrums, die Zusam-
menlegung der Schulen, sowie der 
zukünftige Wohnungsbau für Senio-
ren/innen.
Gerade der Bau von seniorengerech-
ten Wohnungen stellt weiterhin eine 
große Anforderung an die Politik. In 
dieser Thematik waren wir auch in  
der Kreis-Senioren Union befasst. 
Wir haben an der Erarbeitung eines 
Antrags mitgewirkt, der erreichen 
soll, dass die zulässigen Wohnflä-
chengrenzen im öffentlichen Woh-
nungsbau heraufgesetzt werden.
So ist zurzeit für 2 Personen nur eine 
maximale Wohnungsgröße für  ledig-
lich 60 m² förderfähig. Diese Fläche 
lässt in der Regel höchstens eine 2 
Zimmer-Wohnung zu. Gerade bei äl-
teren Menschen ist es jedoch sinn-
voll, wenn eine seniorengerechte 
Wohnung über einen weiteren Raum 
verfügt. Deshalb haben wir bean-
tragt, dass die jetzige  zulässige 
Wohnungsgröße um 10 m² auf 70  m² 
erhöht wird. Der Antrag wurde von 
der Landes- Delegiertenversamm-
lung der Senioren Union im Novem-
ber verabschiedet und an die CDU 
Landtagsfraktion weitergeleitet.

Einen großen Anklang fand  die dies-
jährige Reise der Senioren Union 
nach Würzburg, Bamberg und Ro-
thenburg ob der Tauber. In Würz-
burg besuchten wir u.a. die Marien-
burg und fürstbischöfliche Residenz. 
Durch eine engagierte Fremden-
führerin wurde uns die mehr als 
1000-jährige Geschichte der Stadt 
nahegebracht. Faszinierend waren 
auch die Besuche der Weltkulturer-
bestadt Bamberg sowie von Rothen-
burg ob der Tauber, wo man quasi 
ins Mittelalter eintauchen konnte. 
Einen Höhepunkt der Reise bildete 
dann zum Abschluss der Besuch des 
Schlosses  Weikersheim. Hier beein-
druckte alle  neben  dem Schloss vor 
allem der wunderschöne, im Barock-
stil angelegte Schlossgarten. 
Mit der wieder sehr gut besuchten 
Weihnachtsfeier in Groß Wittensee  
klangen die  Veranstaltungen 2018 
der Senioren Union aus.
Auch für das kommende Jahr sind 
wieder interessante Veranstaltungen 
und Vorträge geplant, über die wir 
rechtzeitig informieren werden.
Allen Mitgliedern und Freunden der 
Senioren Union wünschen wir ein 
frohes Weihnachtsfest und ein glück-
liches neues Jahr!

DIE SENIOREN UNION KRONSHAGEN
VON HOLGER TEWES
SENIOREN UNION KRONSHAGEN

Allen Lesern ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes Neues Jahr 2019!
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UNSER PREISRÄTSEL
WO WURDE DAS TITELBILD AUFGENOMMEN?
Unter allen richtigen Einsendungen (bis zum 04.01.2019) werden verlost:

1. PREIS Zwei Eintrittskarten für den CDU Früh-
lingsball 2019

2. PREIS Ein Essensgutschein im Restaurant 
Nostimo

3. PREIS Kleiner Präsentkorb

DIE LÖSUNG BITTE AN:    
CDU Kronshagen
Thomas Kahle
Ottendorfer Weg 41
24119 Kronshagen
 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Term
ine

 JANUAR 

FREITAG  18.01.2019   |   19.00 UHR
CDU NEUJAHRS-GRÜNKOHLESSEN
BÜRGERHAUS KRONSHAGEN

IN GESELLIGER ATMOSPHÄRE 
NACH DEM ESSEN SPIELEN WIR BINGO

ANMELDUNG BEI THOMAS KAHLE, 
TEL. (0431) 58 31 79 ODER PER E-MAIL AN 
THOMAS.KAHLE@T-ONLINE.DE

 FEBRUAR

FREITAG  15.02.2019   |   16.00 UHR
VALENTINSTAG DER FRAUEN UNION
BÜRGERHAUS KRONSHAGEN

ES ERWARTET SIE EIN INTERESSANTES PRO-
GRAMM UND SELBSTGEBACKENER KUCHEN!

FREITAG  22.02.2019    |   17.00 UHR
BIIKE BRENNEN
BÜRGERHAUS KRONSHAGEN, 
INNENHOF

 MÄRZ

MITTWOCH  13.03.2019   |   19.00 UHR
PODIUMSDISKUSSION MIT
INNENMINISTER 
HANS-JOACHIM GROTHE
BÜRGERHAUS KRONSHAGEN

SAMSTAG  23.03.2019   |   20.00 UHR
CDU FRÜHLINGSBALL
BÜRGERHAUS KRONSHAGEN

LIVE-MUSIK UND TOMBOLA

ANMELDUNGEN BEI THOMAS KAHLE, 
TEL. (0431) 58 31 79 ODER PER E-MAIL AN 
THOMAS.KAHLE@T-ONLINE.DE

BIIKE BRENNEN 2018

CDU GRÜNKOHLESSEN 2018

VALENTINSTAG 2018

CDU FRÜHLINGSBALL 2018
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Unsere allerschönste Geschenkidee!

Ihr Partner in Sachen „Auto“Ihr Volkswagen Autohaus

Autohaus Kronshagen H. Seefl uth GmbH 
Eckernförder Straße 230 · 24119 Kronshagen · Telefon (0431) 66725511 · Fax (0431) 54 82 97 · www.autohaus-seefl uth.de

Das wird eine tolle Überraschung!
Schenken Sie Ihrer Familie einen neuen, 
schicken VW - sie werden begeistert sein 
und Sie haben natürlich auch Ihre 
Freude.  Kommen Sie zur Probefahrt- 
unser Team freut sich auf Ihren Besuch! 

FRÖHLICHE 
 WEIHNACHTEN 

 UND EINEN  GUTEN RUTSCH 
 INS NEUE JAHR!

FRÖHLICHE 
Wir wünschen Ihnen

Ihre VBK. Ihre Energie. Unser Element. 

www.vbk-kronshagen.de


